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A b s t r a c t: Nabis rugosus L. is excluded from, N. 
pseudoferus ibericus REM. and N. punctatus punctatus A. 
COSTA are added to the regional faunal list of Crete. Nabis p. 
pseudoferus and N. p. ibericus REM. coexist in Crete, appar
ently not forming hybrids.

Aus Kreta sind zur Zeit acht Nabiden-Arten gemeldet (JO- 
SIFOV 1983; HEISS & GÜNTHER 1986; HEISS & HOPP 1987), 
nämlich: Himacerus (Aptus) mirmicoides (O.COSTA), Nabis (A s -  
pilaspis) viridulus SPIN., N. (Tropiconabis) capsiformis GERM., 
N. (Nabis) palifer SEID., N. (N.) pseudoferus pseudoferus REM., 
N. (N.) rugosus (L.), Prostemma guttula (F.) und P. sanguineum 
(ROSSI) (= krueperi STEIN).

Durch liebenswürdiges Entgegenkommen von E.HEISS (Inns
bruck) und H.GÜNTHER (Ingelheim) hatte ich die Möglichkeit, 
das von ihnen als Nabis rugosus und N. pseudoferus pseudo
ferus mitgeteilte sowie weiteres Material zu untersuchen. Das 
einzige als N. rugosus bestimmte Männchen aus der Umgebung 
von Neapolis gehört in der Tat zu N. pseudoferus ibericus 
REM., also muß N. rugosus aus der Liste der auf Kreta vor
kommenden Arten gestrichen werden. Von den als N. pseudo
ferus pseudoferus gemeldeten Tieren ist das Männchen aus 
Moni Asomatou richtig bestimmt, das Männchen aus Angouse-



lima gehört zu N. p. ibericus und das Weibchen aus der Umg. 
von Agia Galini (17.7.76) zu N. palifer (das Weibchen aus Agia 
Galini, 22.7.76, habe ich nicht gesehen). Außerdem bekam ich 
weitere Tiere aus der Umg. Spili, die zum Teil zu N. p. pseu- 
doferus, zum Teil zu N. p. ibericus gehören.

Insgesamt liegt von den zwei Nabis pseudoferus-Unterarten 
folgendes Material aus Kreta vor:
N. p. pseudoferus, 1 <5, Moni Asomatou, 19.7.76, leg. ASCHE; 1 
9, Spili SE, 24.7.76, leg. ASCHE; N. p. ibericus, 1 <5, 10 km E 
Neapolis, 1.-3.4.86, leg. HOPP; 1(5, Angouselima, 30.3.78, leg. 
ASCHE; 2<5cJ, 3 99, Spili SE, 24.7.76, leg. ASCHE.

Die Exemplare der beiden Unterarten sind ganz typisch 
(Abb. 1), lediglich der kleinere Penishaken ist bei N. p. ibe
ricus durchschnittlich etwas kleiner als bei den Tieren dieser 
Unterart aus westlicheren Fundorten; außerdem liegt er im 
nicht auspräparierten Penis rechts, nicht links vom größeren 
Haken (was jedoch, nach N. p. orientarius REM. zu schließen, 
keinen taxonomischen Wert hat). Hinweise auf eine Bastardie
rung konnten in dem untersuchten kleinen Material nicht fest
gestellt werden.

Wie bekannt (REMANE 1962, 1964), existieren von N. pseu
doferus REM. 5 Unterarten. Die nördlichste und am weitesten 
verbreitete Unterart ist N. p. pseudoferus. N. p. ibericus be
wohnt den westmediterranen Raum von Portugal und den Ka
narischen Inseln durch Sizilien bis Kreta. Nach REMANE (1964) 
wurden "zwischen der Nominatform und der ssp. ibericus zwei 
Bastardierungszonen (in Calabria und auch auf Corsica, wäh
rend in den Pyrenäen keine zu existieren scheint) gefunden, 
in der sich die trennenden Merkmale gleitend und mehr oder 
weniger isoliert (bei hoher Variationsbreite der Populationen) 
von einer zur anderen Subspecies wandeln". Wie es scheint, 
leben auf Kreta beide Unterarten sympatrisch ohne Bastar
dierung. N. p. azorensis REM. (Azoren) ist eine N. p. ibericus 
sehr nahestehende Inselrasse. Zwischen N. p. pseudoferus, N. 
p. orientarius REM. (Türkei, Zypern, Israel, Irak, Iran) und N 
p. transcaspicus REM. (Kopetdagh und NO-Iran) existieren in 
Transkaukasien und N-Iran breite Bastardierungszonen (KERZH- 
NER 1981, 1988).

Auch eine für Kreta neue Art ist im untersuchten Material 
vorhanden, nämlich N. punctatus punctatus A. COSTA: 1 9» 
Sisses, 11.7.78, leg. MALICKY.



Abb. 1: Nabis pseudoferus aus Kreta, Genitalien.
Obere Reihe: N. p. ibericus ; untere Reihe; N. p. pseudoferus. 
a: Paramer, b: Penishaken (für N. p. ibericus von zwei Exem
plaren), c: Vagina von oben (schematisch, Eileiter nicht abge
bildet).
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